
   

 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
die Mühe hat sich gelohnt! Die am letzten Unterrichtstag überreichten Zeugnisse dokumentieren die vielen  Lernerfolge, 
die im zurückliegenden Schuljahr an unserer Schule erzielt wurden. Eine echte Herausforderung stellte in diesem Jahr 
die Organisation der Abiturprüfungen  dar, denn der diesjährige Abiturjahrgang war der bisher größte in unserer 
Schulgeschichte. Am 6. Juni erhielten 162 Abiturientinnen und Abiturienten  ihr Abiturzeugnis, davon 38 mit einer 1 
vor dem Komma! An dieser Stelle beglückwünsche ich alle noch einmal zu diesem Erfolg!  
Am Ende des Schuljahres ist von personellen Veränderungen zu berichten. Herr Rambo und Herr Wessels werden 
auf eigenen Wunsch an wohnortnahe Schulen versetzt. Für ihre jahrelange Tätigkeit am Mariengymnasium danke ich 
den beiden Lehrern im Namen der gesamten Schulgemeinde ganz herzlich. Neben seiner Lehrtätigkeit hat Herr Wessels 
stets zuverlässig die organisatorischen Abläufe bei der Erstellung der Facharbeiten in der Oberstufe koordiniert und Herr 
Rambo hat beim Ausbau der Studien- und Berufsorientierung an unserer Schule echte Pionierarbeit geleistet. Frau 
Aengenheister, Frau Coopmans, Herr da Costa, Frau Strohbach, Frau Thiele, Frau Torchalski-Winnitzki und 
Frau Triphaus beenden ihre Vertretungstätigkeit am Mariengymnasium. Für die geleistete Arbeit und für das 
pädagogische und fachliche Engagement sage ich auch ihnen einen besonderen Dank! Für die weitere berufliche 
Zukunft wünsche ich im Namen der Schule alles Gute! 
Ihnen und Euch wünsche ich schöne Sommerferien und erholsame Urlaubstage!                           W. Flüchter, Schulleiter   
 

  Ergebnisse der Befragung zum Fahrtenprogramm des Mariengymnasiums 

 Hier die Ergebnisse der im vergangenen Frühjahr durchgeführten Befragung der Schüler, Lehrer und Eltern: 
     

Fragen / Beteiligung  634 Schüler/innen 335 Eltern 28 Lehrer/innen 
Soll das aktuelle Fahrtenprogramm unserer 
Schule unverändert beibehalten werden? 

ja:        441  
nein:    134  
Enth.:     59  

ja:        254  
nein:      71  
Enth.:    10  

ja:            6  
nein:       20  
Enth.:      2   

Soll die einwöchige Schulfahrt in der Klasse 8 
entfallen, gleichzeitig aber ermöglicht werden, 
dass die Abschlussfahrt in Klasse 9 auf Wunsch 
als Klassenfahrt nach England oder Trier 
durchgeführt werden kann? 

 
ja:        65  
nein:    97  
Enth.:  45 

 
ja:        47  
nein:    23 
Enth.:  15 

 
ja:        11 
nein:     5 
Enth.:   6 

Soll die Studienfahrt in der Jahrgangsstufe Q1 
auf Reiseziele innerhalb Deutschlands 
beschränkt werden? 

ja:         30  
nein:    151  
Enth.:   26 

ja:        36  
nein:    53  
Enth.:    9 

ja:         8  
nein:    10  
Enth.:   4 

 
Die Ergebnisse der Befragung sind der für die Festlegung des Fahrtenprogramms zuständigen Schulkonferenz zugeleitet 
worden und bilden dort die Grundlage weiterer Beratungen. 
 

Film über die Schüler-Ausstellung „Europäische Köpfe“ auf der Internetseite des NRW-Europaministeriums 

Jedes Jahr stellt das NRW-Europaministerium Fördergelder für 
schulische Projekte zur Verfügung, die das europäische Bewusstsein 
vertiefen sollen. Es bewerben sich viele Schulen, weshalb nur ein Teil 
der eingereichten Projekte nach einer umfangreichen Bewertung 
berücksichtigt werden kann. Es freut uns daher sehr, dass das 
Mariengymnasium in diesem Jahr nun schon zum dritten Mal eine 
Förderung erhält. 
Über unsere letztjährige Ausstellung "Europäische Köpfe" drehten 
Christopher Gassen und Jannik Dietze (Jgst. Q1) einen Film, der auf 
der Internetseite des Ministeriums als vorbildliche schulische 
Auseinandersetzung mit dem Europa-Gedanken zu sehen war.     
                                                                                                                    D. Seeger 

Bundesrunde der 54. Mathematik-Olympiade in Cottbus vom 14. bis 17. Juni 2015 

Von rund 200.000 Teilnehmern, die in den Wettbewerb gestartet waren, hatten sich 158 Schüler und 39 Schülerinnen 
aus ganz Deutschland für die Bundesrunde qualifiziert.  Als Mitglied der NRW-Mannschaft hat Hannah Westhoff (Jgst. 
EF) einen hervorragenden 3. Preis erzielt. In der inoffiziellen Teamwertung erreichte Hannah mit der Mannschaft einen 2. 
Platz. Gratulation zu dieser tollen Leistung! 
 

  INFO-BRIEF  JUNI  2015 



Mariengymnasium – Schule ohne Rassismus 

Mit großem Engagement beteiligten sich Schülerinnen und Schüler 
unserer Schule in den vergangenen Monaten an Aktionen für Toleranz 
und Menschlichkeit. 
Die Anti-Rassismus-AG und ein Religionskurs der Jgst. EF wollten 
anlässlich der „Internationalen Wochen gegen Rassismus“ ein 
Zeichen der Solidarität setzen. Am 26.03.2015 begann der Morgen für 
die Schüler und Schülerinnen der Jgst. EF mit einem Gottesdienst zum 
Thema „Fremden begegnen“. Zahlreiche Schlagzeilen aus den Medien 
über Fremdenfeindlichkeit und Rassismus, die die Schüler in der Kirche 
aufgehängt hatten, verdeutlichten, wie präsent diese Themen in 
unserer heutigen Gesellschaft immer noch sind. Im Anschluss daran 
bauten die Schüler ein Buffet mit Spezialitäten aus Frankreich, 
Mazedonien, Italien, Spanien, Polen, der Türkei, den USA, England und Japan in der Pausenhalle auf. Sushi, Churros, 
Chorizo, Tiramisu, mazedonisches und italienisches Gebäck, Crêpes und viele andere internationale Speisen waren 
zuvor von Schülern und Schülerinnen vorbereitet worden, um sie für 0.50 € / Portion zum Verkauf anzubieten. Insgesamt 
wurden dadurch 250 € eingenommen. Der Betrag wurde an die Flüchtlinge in Bocholt weitergeleitet. 
Ein weiteres Signal wurde in unserer Schule am 03.06.2015 gesetzt. Das Mariengymnasium beteiligte sich als Schule ohne 

Rassismus / Schule mit Courage an einem bundesweiten Aktionstag aller SOR-Schulen. Alle Schüler/innen waren 
aufgerufen, auf einem 1 x 8 m großen Tuch zu unterschreiben, um so das Engagement der Schule gegen Diskriminierung, 
Ausgrenzung und Rassismus zu unterstützen. Die Bocholter Firma Herding hatte hierfür das Tuch gesponsert und mit 
dem Logo der Schule und einem passenden Slogan bedruckt („Schule gegen Rassismus – das sind WIR!“). Außerdem 
spendete die Firma Herding 250 € und 40 Decken bzw. Handtücher für die Bocholter Flüchtlingshilfe. Die Schüler/innen 
der Anti-Rassismus-AG bauten ein Kuchenbuffet auf und stellten den Erlös als Spende für die Erdbebenopfer in Nepal zur 
Verfügung.  
Wir danken allen Schülern und Schülerinnen, die sich mit so großem Einsatz an diesen Aktionen beteiligt haben! Unser Dank 
richtet sich auch an die Firma Herding für ihre großzügige Unterstützung.                                                 C. Hüntemann, A. Bucher                        
                     

Frankreich-Austausch 2015 

Am 14. März 2015 machte sich die Austauschgruppe der 8. Klassen des Mariengymnasiums auf den Weg nach Bruyères in 
Frankreich. Nach einer etwa siebenstündigen Busfahrt erreichten wir endlich das 3000-Einwohner-Örtchen in der Region 
Lothringen im Nordosten von Frankreich. 
Nachdem alle Schüler von den französischen Familien abgeholt worden waren, wurde das Wochenende in den 
Gastfamilien verbracht. Diese Zeit nutzten die meisten von uns, um die Austauschpartner bei Aktivitäten wie Bowlen, 
Laser-Tec oder anderen Freizeitbeschäftigungen kennen zu lernen.  
Nach dem in den Gastfamilien verbrachten Wochenende hatten wir natürlich viel zu erzählen. Im Anschluss an den 
freundlichen Empfang durch den Schulleiter und gestärkt durch ein französisches Frühstück, bestehend aus leckeren 
Croissants, besuchten wir deutschen Schüler in Dreiergruppen den Unterricht. Am Nachmittag wurden wir vom 
Bürgermeister im Rathaus von Bruyères begrüßt. Dann folgte eine Stadtrallye in Vierergruppen.  
Am nächsten Tag standen der Besuch einer Bonbonfabrik und die Schneewanderung in den Vogesen auf dem 
Programm. Da es an diesem Tag sehr sonnig und warm war, rechneten die wenigsten Schüler von uns mit viel Schnee. Jedoch 
wurden wir am Gipfel mit teilweise 1,5 Metern Schnee überrascht. Nach einem herzhaften Mittagessen in einer Berghütte 
starteten wir die ca. zweistündige Schneewanderung.  
Das Highlight für die meisten Schüler war jedoch der Ausflug nach Strasbourg mit der vierstündigen Freizeit und der 
Besichtigung des Europaparlaments. Die Freizeit wurde von den meisten zum Shoppen oder zur Besichtigung der 
schönen Altstadt mit dem passenden Namen «La Petite France » genutzt. 
Am Freitagmorgen trafen sich alle Schüler, Lehrer und Familien vor der Abfahrt noch einmal an der Schule und 
verabschiedeten sich herzlich voneinander, manche auch mit Tränen in den Augen. Alle freuten sich schon auf das 
Wiedersehen im Mai in Bocholt.                                                                                                                  Tim Beume, Simon Wilken (Kl. 8c)                                                  
                                                                                                                                                                                                                               

Erfolge beim Bundeswettbewerb Fremdsprachen 2015 

Zu den Preisträgern im Einzelwettbewerb des diesjährigen Bundeswettbewerbs Fremdsprachen gehören 
auch zwei Schülerinnen des Mariengymnasiums, nämlich Vivian Benning (Kl. 8a) und Lucy Haves (Kl. 9b). Beide 
wurden zu der zentralen Preisverleihung für die Preisträgerinnen und Preisträger des Landes NRW in Bochum 
eingeladen und nahmen dort ihre Preise in der Fremdsprache Englisch entgegen. Herzlichen Glückwunsch zu 
diesem großartigen Erfolg! 

Erfolgreiche Teilnahme am Wettbewerb „Känguru der Mathematik“ 

Auch in diesem Jahr hat das Mariengymnasium mit mehr als 300 Schülerinnen und Schülern aus allen Jahrgangsstufen am 
Mathematikwettbewerb "Känguru der Mathematik" teilgenommen. 
Unser Dank gilt dem Förderverein, der die Startgebühren für die 5. Klassen übernommen hat, und Frau Beran, die für 
eine reibungslose Organisation der Wettbewerbsteilnahme sorgte.  Jeder Teilnehmer und jede Teilnehmerin erhielt eine 
Urkunde für die Bereitschaft sich an mathematischen Fragestellungen auszutesten. Es gab aber auch eine stattliche Anzahl 
an ersten, zweiten und dritten Preisen, die Herr Flüchter inzwischen an die Gewinnerinnen und Gewinner übergeben hat. 
Wir bedanken uns bei allen, die teilgenommen haben, und hoffen auf eine ebenso hohe Beteiligung im nächsten Schuljahr.             
                                                                   



Erfolgreiche Fechterinnen 

Als Schulmannschaft des Mariengymnasiums haben Dana Hübers (Kl. 7a), Nika Leithold (Kl. 7a), Finja Pingel (Kl. 6a) und 
Emilie Werchau-Roberts (Kl. 8b) am 24. April 2015 in Solingen an der Landesmeisterschaft im Fechten teilgenommen. In 
ihrer Altersklasse belegten sie den 4. Platz, zu dem wir herzlich gratulieren! 
                                                                                                                                                                                                         

3. Platz bei „Schüler macht MI(N)T!“ 

Der Schülerwettbewerb „Schüler macht MI(N)T“  wurde in diesem Jahr zum zehnten Mal ausgetragen – und unser von Herrn 
Alfert  betreutes Team belegte dabei einen hervorragenden 3. Platz. In dem Wettbewerb ging es um das Bionik-Thema „Muskeln“  
und die Vorgabe beinhaltete, Anregungen für technische Lösungen in der Natur zu finden. Unser Team entwickelte eine Pumpe, die 
unabhängig von Strom Wasser pumpt, um etwa in Entwicklungsländern Felder zu bewässern. In ihrem Prototyp brachten die 
Marienschüler bewegliche Klappen an einem Wasserrad an – ähnlich den Venenklappen im menschlichen Körper. Hilfestellung 
bekamen sie dabei von unserem Partnerunternehmen, der Bocholter Firma Grunewald. Gratulation an Sonja Panofen (Kl.. 9a), 
Linus Etemi (Jgst. EF), Damian Leson, David Rumswinkel und Christopher Gassen (alle Jgst. Q1). 
 

Deutsch-niederländischer Schüleraustausch mit dem Teylingen-College 

Wie auch schon in den letzten Jahren fand dieses Jahr im April erneut der Schüleraustausch zwischen dem Teylingen-
College in Noordwijkerhout und dem Mariengymnasium statt. 
Am 20.04.2015 erwarteten 11 Schülerinnen gespannt ihre Austauschpartner, die mit dem Zug in Bocholt eintrafen. Nach 
der Ankunft der Niederländer nahmen alle an einem Team-Building-Workshop teil und anschließend wurde der 
Nachmittag in den Gastfamilien verbracht. An den darauf folgenden Tagen gab es ein Programm mit interessanten 
Workshops, wie zum Beispiel einem Kunstworkshop, bei dem wir ein Portrait unseres Austauschschülers zeichneten. 
Außerdem nahmen wir an einer Fahrradtour durch die Dingdener Heide teil und machten einen Ausflug nach 
Oberhausen, wo wir unter anderem den Gasometer besuchten. In Kleingruppen wurde an einer Wochenaufgabe 
gearbeitet. Am letzten Tag gab es dann eine Abschlussevaluation und mit schwerem Herzen nahmen wir Abschied von 
unseren Austauschschüler(inne)n, die anschließend zurück in ihre Heimat fuhren. Wir hatten eine sehr schöne Zeit, in der 
wir viele Erfahrungen sammeln und neue Freundschaften schließen konnten, und möchten uns bei unseren 
Austauschpartnern und unserer Schule, die diesen Austausch ermöglicht hat, herzlichst bedanken.   Marlen Guastella, Jgst. EF                 
                                                                                                           

Junge Comenius-Unternehmer an der lettisch-russischen Grenze 

Im Rahmen des Comenius-Projekts “Enterprising Youth in Europe without Boundaries” erlebten vier Schülerinnen und 
zwei Lehrkräfte des Mariengymnasiums vom 18. bis 25. April 2015 eine spannende und ereignisreiche Projektwoche in 
Lettland. Nachdem wir die ersten zwei Tage in Lettlands 
Hauptstadt Rīga verbracht hatten, fuhren wir mit Frau 
Brune-Berns und Frau Henneke zusammen mit den 
anderen Comenius-Teilnehmern aus Spanien, Italien, der 
Türkei, Belgien und Polen zu unseren 
Austauschpartnern. Alle Schüler wurden in freundlichen 
Gastfamilien in Kārsava aufgenommen. Dank des 
umfangreichen Programms durften wir an Workshops 
zum Thema Innovation und Unternehmensförderung 
teilnehmen, die die Kommunikation zwischen den 
verschiedenen Nationen anregten. Jedes Team musste 
mithilfe eines Werbespots seine Produkte vermarkten und 
wurde bewertet. Es wurden Punkte für den Inhalt, die 
Originalität und das Zeitlimit verteilt. Das deutsche Team 
erreichte den 2. Platz. Des Weiteren besichtigten wir diverse 
interessante historische Städte, wie zum Beispiel Ludza, die 
älteste Stadt Lettlands. Die Freizeit am Abend verbrachten wir mit unseren Austauschpartnern und deren Freunden. In 
dieser Woche sammelten wir facettenreiche Eindrücke und nutzten die Chance, internationale Kontakte zu knüpfen und 
Freundschaften zu schließen. Für diese Erfahrung sind wir sehr dankbar!    
                                                                                          Helena van Eden, Charlotte Hermann, Anna Köhler und Sarah Kösters (Kl. 9a) 

                                                                                                                                     

Verleihung des CertiLingua Exzellenzlabels  

Endlich ist es geschafft! In diesem Jahr haben 162 Schülerinnen und Schüler des Mariengymnasiums erfolgreich das Abitur 
erlangt. Drei dieser Absolventen haben zusätzlich eine außerordentliche Auszeichnung erworben: das CertiLingua 
Exzellenzlabel. Johanna Askeridis, Katharina Kabott und Julius Tebrügge dürfen sich in diesem Jahr als exzellente 
Vertreter des Mariengymnasiums über die Verleihung des Labels freuen. In einer feierlichen Festveranstaltung in Münster 
wurde das Exzellenzlabel am 22. Juni 2015 im Namen von Schulministerin Sylvia Löhrmann verliehen. Ein besonderer 
Glückwunsch gebührt in diesem Jahr Julius Tebrügge, dessen Projektdokumentation als beste Arbeit des gesamten 
Regierungsbezirkes Münster ausgezeichnet wurde.  
Schon seit der 2010 erfolgten Akkreditierung ist das Mariengymnasium erfolgreiche CertiLingua-Schule und hat damit das 
Recht, zusätzlich zum Abiturzeugnis das CertiLingua Exzellenzlabel für mehrsprachige, europäische und internationale 
Kompetenzen zu verleihen. Mit diesem Label werden Schülerinnen und Schüler ausgezeichnet, die mit dem Abitur 
besondere Qualifikationen in europäischer / internationaler Dimension nachgewiesen haben.                                 T.  Wulf   

                                             



            Unser Tag für Afrika 
Bereits seit Jahren beteiligt sich unsere Schule an der Aktion Tagwerk („Mein Tag für Afrika“). Am 19. 6. 2015 war es wieder so 
weit. Diesmal lud die Klasse 6d (betreut von Frau Langenscheid) dazu ein, während der großen Pause Kinderspiele aus aller 
Welt auszuprobieren und dafür einen kleinen Betrag zu spenden. Gleichzeitig wurde Kuchen zum Verkauf angeboten und in einer 
Ausstellung informierte die 6d über die Lebensbedingungen von Kindern auf verschiedenen Erdteilen. Die Aktion stieß auf 
positive Resonanz und erbrachte eine Spende von über 150 € zu Gunsten der Aktion Tagwerk. Eine tolle Idee und ein toller Einsatz! 

16. Bocholter Citylauf 
Am 2. Mai 2015 nahmen bei tollem Wetter ca. 120 Schülerinnen und Schüler des Mariengymnasiums am 16. Bocholter 
Citylauf teil. Während beim 2,5 km-Lauf der Mädchen ca. 70 Schülerinnen beteiligt waren, gingen anschließend bei den 
Jungen ca. 30 Schüler an den Start. 
Zwei Schülerinnen landeten bei dem 2,5 km-Lauf unter den besten 10. Nike Dangelmaier (Kl. 8b) war in diesem Lauf die 
schnellste und erzielte mit einer Zeit von 9:56 Minuten den 1. Platz. Mara Lensing (Kl. 6a) belegte einen guten 6. Platz und 
Ivan Cirjak (Kl. 9a) zeigte bei dem 2,5 km-Jungenlauf mit dem 5. Platz eine tolle Leistung. Im anschließenden 5 km-
Schullauf gingen ca. 20 Schülerinnen und Schüler an den Start. Vielen Dank fürs Mitmachen an alle Teilnehmer(innen)!  
                                                                                                      

62. Europäischer Wettbewerb 2015 – Zweiter Preis für Team des Mariengymnasiums 
Über 78 000 Schülerinnen und Schüler haben sich in diesem Jahr bundesweit am 62. Europäischen Wettbewerb 
beteiligt. Das Motto des Wettbewerbs lautete diesmal: „Europa hilft – hilft Europa?“ Als Europaschule in NRW fördert 
auch das Mariengymnasium die europäischen Kompetenzen seiner Schülerinnen und Schüler in besonderer Weise. Für 
seinen Wettbewerbsbeitrag zum Thema „Myanmar, ein Land im demokratischen Aufschwung – und Europa? Was tut 
Europa?“ wurde ein Team unserer Schule im Rahmen einer Feierstunde in Münster geehrt. Lukas Kaup, Anna Köhler und 
Kolja Paus (alle Kl. 9a) sowie Madita Siecksmeier (Kl. 9b) belegten einen 2. Platz auf NRW-Landesebene und erhielten 
die Nominierung für einen Bundespreis. Alle vier sind Teilnehmer des  von Herrn Kluth geleiteten Europakurses der 
Jahrgangsstufe 9.  Gratulation zu dieser Auszeichnung! 
 

Comenius-Treffen in Istanbul 
In der Woche vom 18. bis zum 25. Mai 2015 haben wir an dem letzten Treffen des Comenius-Projekts „Junge 
Unternehmer in einem Europa ohne Grenzen“ teilgenommen und durften 
während dieser Zeit die Gastfreundschaft  in türkischen Familien in Istanbul 
genießen. Alle beteiligten europäischen Schulen stellten dort die von ihnen 
gegründeten Unternehmen unter den Aspekten Stärken, Schwächen, Möglichkeiten 

und Nachteile vor. Diese SWOT-Analyse ist eine betriebswirtschaftliche Methode, 
mit der Unternehmen sich selbst evaluieren. Zum Programm unserer Reise in die 
Türkei gehörten auch mehrere Exkursionen (u. a. die Besichtigung der Blauen 
Moschee in Istanbul), die uns einen faszinierenden Einblick in die türkische 
Kultur ermöglichten. Besonders gut hat uns gefallen, dass wir internationale 
Beziehungen knüpfen konnten, und wir hoffen, dass wir diese Kontakte noch lange 
pflegen können.                                                                                 Vivian Großbodt (Jgst. Q1) 
                                                              

„Schöner lernen“ – 6c auf Platz 1 
Auch in diesem Jahr waren alle Klassen aufgerufen, sich an unserem Schulwettbewerb „Schöner lernen“ zu beteiligen. Ziel des 
Wettbewerbs ist es dazu beizutragen, dass sich alle Schüler/innen in ihrem Klassenraum wohlfühlen! Viele Klassen haben mit 
lobenswertem Einsatz ihre Klassenräume verschönert und für eine ansprechende Lernumgebung gesorgt. Die Organisation des 
Wettbewerbs übernahmen Frau Schulenkorf, Frau Platzköster, Frau Haus und Frau Allroggen; die Preise stiftete unser 
Förderverein. Vielen Dank dafür! Hier die Gewinner: 1. Preis: Klasse 6c (Stadtführung mit dem Bocholter Nachtwächter); 2. 
Preis: Klasse 7c (Grillen am Wandertag); 3. Preis: Klasse 5d (Filmvorführung mit Popcorn). Herzlichen Glückwunsch! 
 

Wichtige Termine 
29.06.-11.08.2015 S o m m e r f e r i e n 
10.08.2015 Schriftliche Nachprüfungen (Beginn: 9.50 Uhr) 
11.08.2015 Mündliche Nachprüfungen (Beginn: 15.00 Uhr) 
12.08.2015 Wiederbeginn des Unterrichts (7.55 Uhr) 
19.08.2015 Exkursion der Lateinschüler/innen der Kl. 7 nach Xanten 
31.08. – 11.09.2015 Wanderausstellung „Was heißt schon alt?“ in der Pausenhalle 
02. – 04.09.2015 Tage religiöser Orientierung (TrO) in Gerleve (Jgst. EF) 
15.09.2015 Unfalldemonstration auf dem Fahrsicherheitstrainingsplatz in Gescher-Estern (Jgst. Q2) 
26.09. - 02.10.2015      Deutsch-französischer Schüleraustausch: Besuch der frz. Gäste in Bocholt 
05.10. – 17.10.2015 H e r b s t f e r i e n  
05.11.2015 Hochschulinformationstag in Münster (Jgst. Q1) 
Bewegliche Ferientage im Schuljahr 2015 / 2016: 
19.10.2015 Kirmesmontag 
08.02.2016 Rosenmontag 
06.05.2016 Tag nach Christi Himmelfahrt 
27.05.2016 Tag nach Fronleichnam  
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